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	Teil 1
Urheberrecht
	Part 1

Copyright

	Abschnitt 1
Allgemeines
	Section 1

General

	§ 1 Allgemeines
	Article 1 General Provisions

	Die Urheber von Werken der Literatur, Wissenschaft und Kunst genießen für ihre Werke Schutz nach Maßgabe dieses Gesetzes.
	Authors of literary, scientific and artistic works shall enjoy protection for their works in accordance with this Law.

	
	

	Abschnitt 2
Das Werk
	Section 2

The Work

	§ 2 Geschützte Werke
	Article 2 Protected Works

	(…)
	(…)

	(2) Werke im Sinne dieses Gesetzes sind nur persönliche geistige Schöpfungen.
	(2) Personal intellectual creations alone shall constitute works within the meaning of this Law.

	
	

	§ 3 Bearbeitungen
	Article 3 Adaptations

	Übersetzungen und andere Bearbeitungen eines Werkes, die persönliche geistige Schöpfungen des Bearbeiters sind, werden unbeschadet des Urheberrechts am bearbeiteten Werk wie selbständige Werke geschützt.
	Translations and other adaptations of a work which constitute personal intellectual creations of the adapter shall enjoy protection as independent works without prejudice to copyright in the work that has been adapted.

	
	

	Abschnitt 4
Inhalt des Urheberrechts
	Section 4

Scope of Copyright

	Unterabschnitt 1
Allgemeines
	Subsection 1

General Provisions

	§ 11 Allgemeines
	Article 11 General Provisions

	Das Urheberrecht schützt den Urheber in seinen geistigen und persönlichen Beziehungen zum Werk und in der Nutzung des Werkes.

Es dient zugleich der Sicherung einer angemessenen Vergütung für die Nutzung des Werkes.
	Copyright shall protect the author with respect to his intellectual and personal relationship with his work, and also with respect to utilization of his work.

At the same time it serves for securing an adequate renumeration for the utilization of the work.

	
	

	Unterabschnitt 2
Urheberpersönlichkeitsrecht
	Subsection 2

Moral Rights of Authors

	§ 12 Veröffentlichungsrecht
	Article 12 Right of Publication

	(1) Der Urheber hat das Recht zu bestimmen, ob und wie sein Werk zu veröffentlichen ist.
	(1) The author shall have the right to decide whether and how his work is to be published.

	(2) Dem Urheber ist es vorbehalten, den Inhalt seines Werkes öffentlich mitzuteilen oder zu beschreiben, solange weder das Werk noch der wesentliche Inhalt oder eine Beschreibung des Werkes mit seiner Zustimmung veröffentlicht ist.
	(2) The author shall have the exclusive right to publicly communicate or describe the content of his work for as long as neither the work nor its essence nor a description of the work has been published with his consent.

	
	

	§ 13 Anerkennung der Urheberschaft
	Article 13 Recognition of Authorship

	Der Urheber hat das Recht auf Anerkennung seiner Urheberschaft am Werk.

Er kann bestimmen, ob das Werk mit einer Urheberbezeichnung zu versehen und welche Bezeichnung zu verwenden ist.
	The author shall have the right of recognition of his authorship of the work.

He may decide whether the work is to bear an author's designation and what designation is to be used.

	
	

	§ 14 Entstellung des Werkes
	Article 14 Distortion of the Work

	Der Urheber hat das Recht, eine Entstellung oder eine andere Beeinträchtigung seines Werkes zu verbieten, die geeignet ist, seine berechtigten geistigen oder persönlichen Interessen am Werk zu gefährden.
	The author shall have the right to prohibit any distortion or any other mutilation of his work which would jeopardize his legitimate intellectual or personal interests in the work.

	
	

	§ 23 Bearbeitungen und Umgestaltungen
	Article 23 Adaptations and Transformations

	Bearbeitungen oder andere Umgestaltungen des Werkes dürfen nur mit Einwilligung des Urhebers des bearbeiteten oder umgestalteten Werkes veröffentlicht oder verwertet werden.

Handelt es sich um eine Verfilmung des Werkes, um die Ausführung von Plänen und Entwürfen eines Werkes der bildenden Künste, um den Nachbau eines Werkes der Baukunst oder um die Bearbeitung oder Umgestaltung eines Datenbankwerkes, so bedarf bereits das Herstellen der Bearbeitung oder Umgestaltung der Einwilligung des Urhebers.
	Adaptations or other transformations of a work may be published or exploited only with the consent of the author of the adapted or transformed work.

In the case of cinematographic adaptations of a work, of the execution of plans and sketches for a work of fine art, or of copies of an architectural work or of the adaptation or transformation of a database work, the author's consent shall be required for the making of such adaptation or transformation.

	
	

	Unterabschnitt 4
Sonstige Rechte des Urhebers
	Subsection 4

Other Rights of Authors

	§ 25 Zugang zu Werkstücken
	Article 25 Access to Works

	(1) Der Urheber kann vom Besitzer des Originals oder eines Vervielfältigungsstückes seines Werkes verlangen, daß er ihm das Original oder das Vervielfältigungsstück zugänglich macht, soweit dies zur Herstellung von Vervielfältigungsstücken oder Bearbeitungen des Werkes erforderlich ist und nicht berechtigte Interessen des Besitzers entgegenstehen.
	(1) The author may require the owner of the original or of a copy of his work to afford him access to the original or the copy, provided it is necessary for making reproductions or adaptations of the work and is not opposed by any legitimate interest of the owner.

	(…)
	(…)

	
	

	Abschnitt 5

Rechtsverkehr im Urheberrecht
	SECTION V

DEALINGS WITH RIGHTS IN COPYRIGHT

	Unterabschnitt 1

Rechtsnachfolge in das Urheberrecht
	Subsection 1

Succession to Copyright

	§ 29 Rechtsgeschäfte über das Urheberrecht
	Article 29 Transfer of Copyright

	(1) Das Urheberrecht ist nicht übertragbar, es sei denn, es wird in Erfüllung einer Verfügung von Todes wegen oder an Miterben im Wege der Erbauseinandersetzung übertragen.
	(1) Copyright may be transferred in execution of a testamentary disposition or to coheirs as part of the partition of an estate. Copyright shall not otherwise be transferable.

	(2) Zulässig sind die Einräumung von Nutzungsrechten (§ 31), schuldrechtliche Einwilligungen und Vereinbarungen zu Verwertungsrechten sowie die in § 39 geregelten Rechtsgeschäfte über Urheberpersönlichkeitsrechte.
	(2) Permissible are the grant of usage rights (Art. 31), the contractual consent and provisions regarding exploitation rights as well as the legal acts dealt with in Art. 39.

	
	

	§ 31 Einräumung von Nutzungsrechten
	Article 31 Granting of Exploitation Rights

	(1) Der Urheber kann einem anderen das Recht einräumen, das Werk auf einzelne oder alle Nutzungsarten zu nutzen (Nutzungsrecht).

Das Nutzungsrecht kann als einfaches oder ausschließliches Recht sowie räumlich, zeitlich oder inhaltlich beschränkt eingeräumt werden.
	(1) The author may grant a right to another to use the work in a particular manner or in any manner (usage right).

A usage right may be granted as a non-exclusive right or as an exclusive right and the grant may be limited territorially, in time or in scope.

	(…)
	(…)

	(5) Sind bei der Einräumung eines Nutzungsrechts die Nutzungsarten nicht ausdrücklich einzeln bezeichnet, so bestimmt sich nach dem von beiden Partnern zugrunde gelegten Vertragszweck, auf welche Nutzungsarten es sich erstreckt.

Entsprechendes gilt für die Frage, ob ein Nutzungsrecht eingeräumt wird, ob es sich um ein einfaches oder ausschließliches Nutzungsrecht handelt, wie weit Nutzungsrecht und Verbotsrecht reichen und welchen Einschränkungen das Nutzungsrecht unterliegt.
	(5) If the types of use to which the usage right extends were not specifically designated when the right was granted, the scope of the usage right shall be determined in accordance with the purpose envisaged in making the grant.

The same applies for the question whether a usage right was in fact granted, whether it was granted as a non-exclusive or exclusive right, how far usage right and prohibitive right extend and what limitations apply to the usage right.

	
	

	§ 39 Änderungen des Werkes
	Article 39 Alteration of Work

	(1) Der Inhaber eines Nutzungsrechts darf das Werk, dessen Titel oder Urheberbezeichnung (§ 10 Abs. 1) nicht ändern, wenn nichts anderes vereinbart ist.
	(1) The holder of an exploitation right may not alter the work, its title or the designation of author (Article 10(1)), unless otherwise agreed.

	(2) Änderungen des Werkes und seines Titels, zu denen der Urheber seine Einwilligung nach Treu und Glauben nicht versagen kann, sind zulässig.
	(2) Alterations to the work and its title which the author cannot reasonably refuse shall be permissible.

	
	

	§ 41 Rückrufsrecht wegen Nichtausübung
	Article 41 Right of Revocation for Non-exercise

	(1) Übt der Inhaber eines ausschließlichen Nutzungsrechts das Recht nicht oder nur unzureichend aus und werden dadurch berechtigte Interessen des Urhebers erheblich verletzt, so kann dieser das Nutzungsrecht zurückrufen. 

Dies gilt nicht, wenn die Nichtausübung oder die unzureichende Ausübung des Nutzungsrechts überwiegend auf Umständen beruht, deren Behebung dem Urheber zuzumuten ist.
	(1) If the holder of an exclusive usage right does not exercise such right or exercises it insufficiently, and if thereby serious injury is caused to the author's legitimate interests, the latter may revoke the usage right.

This shall not apply if non-exercise or insufficient exercise is mainly due to circumstances which the author can reasonably be expected to remedy.

	(2) Das Rückrufsrecht kann nicht vor Ablauf von zwei Jahren seit Einräumung oder Übertragung des Nutzungsrechts oder, wenn das Werk später abgeliefert wird, seit der Ablieferung geltend gemacht werden.

Bei einem Beitrag zu einer Zeitung beträgt die Frist drei Monate, bei einem Beitrag zu einer Zeitschrift, die monatlich oder in kürzeren Abständen erscheint, sechs Monate und bei einem Beitrag zu anderen Zeitschriften ein Jahr.
	(2) The right of revocation may not be exercised before the expiration of two years from the grant or transfer of the usage right or, if the work is supplied at a later date, from the date of delivery.

In the case of a contribution to a newspaper, the period shall be three months, for a contribution to a periodical appearing at monthly intervals or less, it shall be six months, and for contributions to other periodicals, one year.

	(3) Der Rückruf kann erst erklärt werden, nachdem der Urheber dem Inhaber des Nutzungsrechts unter Ankündigung des Rückrufs eine angemessene Nachfrist zur zureichenden Ausübung des Nutzungsrechts bestimmt hat.

Der Bestimmung der Nachfrist bedarf es nicht, wenn die Ausübung des Nutzungsrechts seinem Inhaber unmöglich ist oder von ihm verweigert wird oder wenn durch die Gewährung einer Nachfrist überwiegende Interessen des Urhebers gefährdet würden.
	(3) The right of revocation may be exercised only after the author has afforded the holder of the exploitation right, upon notifying him of the proposed revocation, an additional period of time that is reasonable for sufficient exercise of the right.

The author shall not be required to afford an additional period of time if it is impossible for the holder of the right to exercise it or if he refuses to exercise it or if the affording of an additional period of time would jeopardize predominant interests of the author.

	(4) Auf das Rückrufsrecht kann im voraus nicht verzichtet werden.

Seine Ausübung kann im voraus für mehr als fünf Jahre nicht ausgeschlossen werden.
	(4) The right of revocation may not be waived in advance.

Its exercise may not be precluded in advance for more than five years.

	(5) Mit Wirksamwerden des Rückrufs erlischt das Nutzungsrecht.
	(5) The usage right shall terminate when the revocation takes effect.

	(6) Der Urheber hat den Betroffenen zu entschädigen, wenn und soweit es der Billigkeit entspricht.
	(6) The author shall indemnify the person affected by the revocation if and to the extent required by equity.

	(7) Rechte und Ansprüche der Beteiligten nach anderen gesetzlichen Vorschriften bleiben unberührt.
	(7) The rights and claims of the parties under other statutory provisions shall remain unaffected.

	
	

	§ 42 Rückrufsrecht wegen gewandelter Überzeugung
	Article 42 Right of Revocation for Changed Conviction

	(1) Der Urheber kann ein Nutzungsrecht gegenüber dem Inhaber zurückrufen, wenn das Werk seiner Überzeugung nicht mehr entspricht und ihm deshalb die Verwertung des Werkes nicht mehr zugemutet werden kann.

Der Rechtsnachfolger des Urhebers (§ 30) kann den Rückruf nur erklären, wenn er nachweist, daß der Urheber vor seinem Tode zum Rückruf berechtigt gewesen wäre und an der Erklärung des Rückrufs gehindert war oder diese letztwillig verfügt hat.
	(1) An author may revoke a usage right if the work no longer reflects his conviction and he therefore can no longer reasonably be expected to agree to the exploitation of the work.

The author's successor in title (Article 30) may exercise such right of revocation only if he proves that prior to his death the author would have been entitled to revoke and was prevented from so doing or that he has done so by testamentary disposition.

	(2) Auf das Rückrufsrecht kann im voraus nicht verzichtet werden.

Seine Ausübung kann nicht ausgeschlossen werden.
	(2) The right of revocation may not be waived in advance.

Its exercise may not be precluded.

	(3) Der Urheber hat den Inhaber des Nutzungsrechts angemessen zu entschädigen.

Die Entschädigung muß mindestens die Aufwendungen decken, die der Inhaber des Nutzungsrechts bis zur Erklärung des Rückrufs gemacht hat; jedoch bleiben hierbei Aufwendungen, die auf bereits gezogene Nutzungen entfallen, außer Betracht.

Der Rückruf wird erst wirksam, wenn der Urheber die Aufwendungen ersetzt oder Sicherheit dafür geleistet hat.

Der Inhaber des Nutzungsrechts hat dem Urheber binnen einer Frist von drei Monaten nach Erklärung des Rückrufs die Aufwendungen mitzuteilen; kommt er dieser Pflicht nicht nach, so wird der Rückruf bereits mit Ablauf dieser Frist wirksam.
	(3) The author must equitably indemnify the holder of the usage right.

The indemnification must cover at least the costs which he had incurred before he was notified of revocation; however, costs attributable to uses already completed shall not be taken into account.

Revocation shall not become effective until the author has reimbursed such costs or provided security therefor.

The holder of the right shall communicate the amount of his costs to the author within three months after notification of revocation; if he fails to do so, the revocation shall become effective already on expiration of this period.

	(4) Will der Urheber nach Rückruf das Werk wieder verwerten, so ist er verpflichtet, dem früheren Inhaber des Nutzungsrechts ein entsprechendes Nutzungsrecht zu angemessenen Bedingungen anzubieten.
	(4) Should the author wish to resume exploitation of the work after revocation, he shall be required to offer to the previous holder of the usage right the same type of right on reasonable conditions.

	(5) Die Bestimmungen in § 41 Abs. 5 und 7 sind entsprechend anzuwenden.
	(5) The provisions of Article 41 (5) and (7) shall apply mutatis mutandis.

	
	

	Abschnitt 6
Schranken des Urheberrechts
	SECTION VI

LIMITATIONS ON COPYRIGHT

	§ 62 Änderungsverbot
	Article 62 Prohibition of Alteration

	(1) Soweit nach den Bestimmungen dieses Abschnitts die Benutzung eines Werkes zulässig ist, dürfen Änderungen an dem Werk nicht vorgenommen werden.

§ 39 gilt entsprechend.
	(1) Where the utilization of a work is permissible under the provisions of this Section, no alteration may be made to the work.

Article 39 shall be applicable mutatis mutandis.

	(...)
	(...)

	
	

	§ 63 Quellenangabe
	Article 63 Acknowledgment of Source

	(1) Wenn ein Werk oder ein Teil eines Werkes in den Fällen des § 45 Abs. 1, der §§ 45a bis 48, 50, 51, 53 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 und Abs. 3 Nr. 1 sowie der §§ 58 und 59 vervielfältigt wird, ist stets die Quelle deutlich anzugeben.

Bei der Vervielfältigung ganzer Sprachwerke oder ganzer Werke der Musik ist neben dem Urheber auch der Verlag anzugeben, in dem das Werk erschienen ist, und außerdem kenntlich zu machen, ob an dem Werk Kürzungen oder andere Änderungen vorgenommen worden sind. 

Die Verpflichtung zur Quellenangabe entfällt, wenn die Quelle weder auf dem benutzten Werkstück oder bei der benutzten Werkwiedergabe genannt noch dem zur Vervielfältigung Befugten anderweit bekannt ist.
	(1) If a work or part of a work is reproduced pursuant to Article 45 (1), Articles 45a to 48, 50, 51, 53 (2) item 1 and (3) item 1 as well as Articles 58 and 59, the source must in all cases be clearly acknowledged.

In reproducing complete works of language or complete musical works, the publishing house which published the work must be stated in addition to the author, as also any abridgments or other alterations to the work.

There shall be no obligation to acknowledge sources if no source is given either on the copy of the work used or with the reproduction of the work used and if no source is otherwise known to the person entitled to reproduce.

	(...)
	(...)


